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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) - Relegation

TTV Vilshofen : SpVgg Thalkirchen III 
Sonntag, 28.04.2024, 11:00 Uhr

Maag fixiert zwei Punkte für den TTV Vilshofen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SpVgg Thalkirchen III hat der TTV Vilshofen am Sonntag in
weniger als 160 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) -
Relegation gesammelt. Bei der SpVgg Thalkirchen III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 27:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTV Vilshofen mit 2 und die SpVgg
Thalkirchen III mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das
obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Pytlik / Cernocky überzeugten im
Match gegen Stauber / Whyte, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Mit nur einem Satzverlust gingen
Sempert / Zisler gegen Höser / Ziermeier durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach den
ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Pytlik
seinem Gegner Matthias Ziermeier beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Jonas Sempert konnte Paul Höser in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team
beitragen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Dominik
Cernocky hatte im Einzel gegen Japhet Whyte am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Zwar brachte Josef Stauber Christian Maag phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Maag mit 3:1 durch. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin
Pytlik Paul Höser in fünf Sätzen. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Jonas Sempert beim 11:8,
11:3, 11:5 mit Matthias Ziermeier und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Josef Stauber zeigte Dominik Cernocky seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTV Vilshofen 9 Punkte,
SpVgg Thalkirchen III 0 Punkte. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Maag im Spiel gegen
Japhet Whyte, das 0:3 verloren ging. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV Vilshofen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den MTV 1881 Ingolstadt II am 28.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Thalkirchen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
28.04.2024 gegen den MTV 1881 Ingolstadt II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTV Vilshofen

Doppel: Pytlik / Cernocky 1:0, Sempert / Zisler 1:0 
Einzel: M. Pytlik 2:0, J. Sempert 2:0, D. Cernocky 2:0, C. Maag 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.04.2024 (14:53) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SpVgg Thalkirchen III
Doppel: Stauber / Whyte 0:1, Höser / Ziermeier 0:1 
Einzel: P. Höser 0:2, M. Ziermeier 0:2, J. Stauber 0:2, J. Whyte 1:1


